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Einleitung

Bild der Einrichtung / Organisationseinheit

Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen

Einleitungstext

Herzlich willkommen in der Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen.

Die ambulante und stationäre Krankenhausversorgung an den Klinikstandorten Bassum, Diepholz, Sulingen 
und Twistringen blickt auf eine lange und gewachsene Tradition an ihren jeweiligen Standorten zurück. Diese
bilden für die Bevölkerung der Region eine Einheit zur medizinischen Versorgung.

Wir sind eine gemeinnützige Gesellschaft, die sich die Sicherung einer wohnortnahen Versorgung, der 
Weiterentwicklung eines differenzierten, aufeinander abgestimmten Leistungsangebotes sowie die 
Sicherung der Arbeitsplätze als Ziele gesetzt hat.

So sind die Einrichtungen der Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH ein unverzichtbarer Bestandteil der 
kommunalen Wirtschaftsförderung und leisten einen wichtigen Beitrag zur Sicherung des 
Wirtschaftsstandortes Landkreis Diepholz.

In der Öffentlichkeit werden Krankenhäuser erst aus dem Blickwinkel der persönlichen Betroffenheit bei einer
akuten Krankheit wahrgenommen. Gesundheit als unser kostbarstes Gut des Lebens bedeutet für unsere 
Beschäftigten in den Kliniken weit mehr als nur persönliches Engagement für den Patienten. Wichtig ist 
unseren Mitarbeitern neben der menschlichen Zuwendung auch professionelles Handeln.

Gesundheit, Pflege, Betreuung und Förderung von Menschen stehen bei uns im Mittelpunkt. Die 
Einrichtungen des Klinikverbundes Landkreis Diepholz gGmbH sind wie kaum ein anderer Betrieb ein 
Unternehmen, das viele unterschiedliche Berufe, Nationalitäten und Religionen unter einem Dach vereint. 
Ähnlich einer Stadt in der Stadt, die zudem den Beweis eines gelebten Miteinanders darstellt.

Unsere Einrichtungen zeichnen uns mit ausgezeichneter fachlicher Kompetenz und menschlicher 
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Zuwendung in der Behandlung und Betreuung aus.

Auf den folgenden Seiten finden Sie alles Wissenswerte über unsere Klinik Sulingen hinsichtlich ihres 
Leistungsspektrums und ihrer Leistungsfähigkeit und Qualität.

Die Weiterentwicklung an den Kliniken wäre nicht möglich gewesen, wenn unsere Mitarbeiter diesen 
Prozess nicht aktiv mit unterstützt hätten. Ihnen gilt daher ein besonderer Dank; ebenso wie allen beteiligten 
Kooperationspartnern sowie den überweisenden Ärzten für die gute Zusammenarbeit. Wir danken allen 
Patienten und ihren Angehörigen für das uns entgegengebrachte Vertrauen.

 

Sulingen, 01.10.2025

 

Uwe Lorenz                                Anna Lisa Siebeking                         Jennifer Arkenberg

Geschäftsführer                         Krankenhausdirektorin                         Pflegedirektorin

 

 

Im Sinne einer leichteren Lesbarkeit wurde auf die Unterscheidung des Geschlechts verzichtet. Sämtliche 
beschriebene Positionen beziehen sich selbstverständlich auf alle Geschlechter (w/m/d).

 

 

Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person

Name Hanna Priesmeier
Position Qualitätsmanagement
Telefon 05441 / 972 - 133
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail h.priesmeier@kliniken-lkd.de

Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person

Name Uwe Lorenz
Position Geschäftsführer
Telefon 05441 / 972 - 100
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail info@kliniken-lkd.de

Weiterführende Links

URL zur Homepage https://www.kliniken-lkd.de
Weitere Links

◦ https://www.kliniken-lkd.de
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Teil A - Struktur und Leistungsdaten des Krankenhauses

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

I. Angaben zum Krankenhaus

Name Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen
Institutionskennzeichen 260320859
Standortnummer aus dem 
Standortverzeichnis

773000000

Hausanschrift Schmelingstraße 47
27232 Sulingen

Postanschrift Schmelingstraße 47
27232 Sulingen

Telefon 04271 / 82 - 0
E-Mail pforte.sulingen@klinken-lkd.de
Internet https://www.kliniken-lkd.de

Ärztliche Leitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Dr.med. Jens Peters Ärztlicher Direktor 05441 / 972 - 100 05441 / 972 - 102 info@kliniken-lkd.de

Pflegedienstleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Jennifer Arkenberg Pflegedirektorin 04271 / 82 - 33731 04271 / 82 - 33742 info@kliniken-lkd.de

Verwaltungsleitung des Krankenhauses

Name Position Telefon Fax E-Mail
Uwe Lorenz Geschäftsführer 05441 / 972 - 100 05441 / 972 - 102 info@kliniken-lkd.de

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH
Art freigemeinnützig

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus? trifft nicht zu
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A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP02 Akupunktur
MP03 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare
MP04 Atemgymnastik/-therapie
MP06 Basale Stimulation
MP08 Berufsberatung/Rehabilitationsberatung Berufsberatung für die 

Gesundheits- und 
Krankenpflegeausbildung am 
Pflegekompetenzzentrum Syke

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von 
Sterbenden

Hospizdienst, Trauerbegleitung, 
Abschiedsraum, Raum der Stille

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie
MP12 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)
MP14 Diät- und Ernährungsberatung
MP15 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege
MP16 Ergotherapie/Arbeitstherapie
MP17 Fallmanagement/Case Management/Primary 

Nursing/Bezugspflege
MP21 Kinästhetik Bewegungslehre zur Entlastung 

von Patienten und Personal. 
Mitarbeiter und Patienten werden 
in dieser spezifischen Form der 
gesunden und rückenschonenden 
Bewegungslehre geschult.

MP24 Manuelle Lymphdrainage
MP25 Massage
MP29 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie nur Manualtherapie
MP30 Pädagogisches Leistungsangebot In der Pflegeschule im 

Pflegekompetenzzentrum des 
Landkreises Diepholz am Standort 
Syke.

MP31 Physikalische Therapie/Bädertherapie
MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder 

Gruppentherapie
MP33 Präventive Leistungsangebote/Präventionskurse z.B. Rückenschule, Aquafitness
MP34 Psychologisches/psychotherapeutisches 

Leistungsangebot/Psychosozialdienst
MP35 Rückenschule/Haltungsschulung/Wirbelsäulengymnastik
MP37 Schmerztherapie/-management
MP39 Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von 

Patientinnen und Patienten sowie Angehörigen
MP40 Spezielle Entspannungstherapie
MP42 Spezielles pflegerisches Leistungsangebot Pflegeexperten Beratung
MP44 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie In Kooperation mit der 

Sprachheilpraxis Kurzke.
MP45 Stomatherapie/-beratung Durch externe Leistungserbringer
MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik Durch externe Leistungserbringer
MP48 Wärme- und Kälteanwendungen
MP51 Wundmanagement Spezielle Versorgung chronischer 

Wunden.
MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen
MP53 Aromapflege/-therapie
MP56 Belastungstraining/-therapie/Arbeitserprobung
MP57 Biofeedback-Therapie
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Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot Kommentar / Erläuterung
MP59 Gedächtnistraining/Hirnleistungstraining/Kognitives 

Training/Konzentrationstraining
MP60 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)
MP63 Sozialdienst durch die klinikinterne 

Überleitungspflege
MP64 Spezielle Angebote für die Öffentlichkeit Spezielle medizinische Vorträge 

und Informationsveranstaltungen, 
Besichtigungen und Führungen, 
Informationen über das Klinikportal

MP68 Zusammenarbeit mit stationären 
Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 
Pflege/Kurzzeitpflege/Tagespflege

Zusammenarbeit mit 
verschiedenen regionalen 
Anbietern
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A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses

Nr. Leistungsangebot URL Kommentar / 
Erläuterung

NM02 Ein-Bett-Zimmer
NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle
NM09 Unterbringung Begleitperson 

(grundsätzlich möglich)
Die Unterbringung einer 
Begleitperson ist unter 
gewissen Umständen 
zuzahlungspflichtig.

NM10 Zwei-Bett-Zimmer
NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener 

Nasszelle
NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patientinnen und Patienten sowie 
Besucherinnen und Besucher durch 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter

NM42 Seelsorge/spirituelle Begleitung
NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patientinnen und Patienten
NM60 Zusammenarbeit mit 

Selbsthilfeorganisationen
Fachstelle für Sucht und 
Suchtprävention

NM66 Berücksichtigung von besonderen 
Ernährungsbedarfen

Muslimische, 
vegetarische, vegane 
Ernährung

NM68 Abschiedsraum
NM69 Information zu weiteren nicht-

medizinischen Leistungsangeboten des
Krankenhauses (z. B. Fernseher, 
WLAN, Tresor, Telefon, Schwimmbad, 
Aufenthaltsraum)

siehe Internetseite der 
Kliniken Landkreis 
Diepholz gGmbH 
(www.kliniken-lkd.de)

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit

A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name Oliver Dirkling
Funktion / Arbeitsschwerpunkt IT-Sytemadministrator
Telefon 04241 / 81 - 31725
Fax
E-Mail sbv@kliniken-lkd.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF04 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und 

kontrastreicher Beschriftung
BF05 Leitsysteme und/oder personelle Unterstützung für 

sehbehinderte oder blinde Menschen
BF06 Zimmerausstattung mit rollstuhlgerechten Sanitäranlagen in begrenzter Anzahl vorhanden
BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen
BF09 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)
BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucherinnen und 

Besucher
BF13 Übertragung von Informationen in leicht verständlicher, 

klarer Sprache
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Nr. Aspekt der Barrierefreiheit Kommentar / Erläuterung
BF14 Arbeit mit Piktogrammen
BF16 Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit 

Demenz oder geistiger Behinderung
BF18 OP-Einrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 

besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße
bis 180 kg

BF19 Röntgeneinrichtungen für Patientinnen und Patienten mit 
besonderem Übergewicht oder besonderer Körpergröße

BF20 Untersuchungseinrichtungen/-geräte für Patientinnen und 
Patienten mit besonderem Übergewicht oder besonderer 
Körpergröße

BF21 Hilfsgeräte zur Unterstützung bei der Pflege für 
Patientinnen und Patienten mit besonderem Übergewicht 
oder besonderer Körpergröße

Spezialbetten können angefordert 
werden, Patientenlifter

BF24 Diätische Angebote
BF25 Dolmetscherdienste Übersetzung durch Beschäftigte 

der Klinik.
BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges 

Personal
BF32 Räumlichkeiten zur religiösen und spirituellen Besinnung
BF33 Barrierefreie Erreichbarkeit für Menschen mit 

Mobilitätseinschränkungen
BF34 Barrierefreie Erschließung des Zugangs- und 

Eingangsbereichs für Menschen mit 
Mobilitätseinschränkungen

BF35 Ausstattung von Zimmern mit Signalanlagen und/oder 
visuellen Anzeigen

BF37 Aufzug mit visueller Anzeige
BF41 Barrierefreie Zugriffsmöglichkeiten auf Notrufsysteme

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses

A-8.1 Forschung und akademische Lehre

Nr. Forschung, akademische Lehre und weitere 
ausgewählte wissenschaftliche Tätigkeiten

Kommentar / Erläuterung

FL03 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)
FL04 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und 

Universitäten
FL08 Herausgeberschaften wissenschaftlicher 

Journale/Lehrbücher
Journale: 
https://doi.org/10.2147/TCRM.S36
1006 - Therapeutics and Clinical 
Risk Management 2022:18 - 
Surgical Treatment of Clavicular 
Fractures, Refractures, Delayed 
and Non-Unions Using a 
Resorbable, Gentamicin-Eluting 
Calcium Sulphate/Hydroxyapatite 
Biocomposite

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen
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Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen Kommentar / Erläuterung
HB01 Gesundheits- und Krankenpflegerin und Gesundheits- und 

Krankenpfleger
Pflegeschule am 
Pflegekompetenzzentrum des 
Landkreises Diepholz am Standort 
Syke. Trägerzertifizierung / 
Maßnahmenzertifizierung nach 
AZAV.

HB03 Krankengymnastin und Krankengymnast/Physiotherapeutin
und Physiotherapeut

Bereitstellung von 
Praktikumplätzen im Rahmen der 
Ausbildung

HB05 Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)

Bereitstellung von 
Praktikumplätzen in Rahmen der 
Ausbildung

HB07 Operationstechnische Assistentin und 
Operationstechnischer Assistent (OTA)

In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Hildegard der 
Nils-Stensen-Kliniken in 
Osnabrück.

HB15 Anästhesietechnische Assistentin und 
Anästhesietechnischer Assistent (ATA)

In Kooperation mit dem 
Bildungszentrum St. Hildegard der 
Nils-Stensen-Kliniken in 
Osnabrück

HB19 Pflegefachfrauen und Pflegefachmänner Pflegeschule am 
Pflegekompetenzzentrum des 
Landkreises Diepholz am Standort 
Syke. Trägerzertifizierung / 
Maßnahmenzertifizierung nach 
AZAV.

A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus

Anzahl der Betten 127

A-10 Gesamtfallzahlen

Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle

Vollstationäre Fallzahl 5428
Teilstationäre Fallzahl 0
Ambulante Fallzahl 22050
Fallzahl der stationsäquivalenten 
psychiatrischen Behandlung (StäB)

0
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A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 32,19
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

32,19

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 32,19

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 20,64
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

20,64

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 20,64
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0

Ärzte und Ärztinnen, die keiner Fachabteilung zugeordnet sind

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

davon Fachärzte und Fachärztinnen

Anzahl Vollkräfte 0
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0

A-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 97,55
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

97,55

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00
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Ambulante Versorgung 8,56
Stationäre Versorgung 88,99

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 21,96
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

21,96

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 8,56
Stationäre Versorgung 13,4

Altenpfleger und Altenpflegerinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 3,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 3,42

Pflegefachmänner B.Sc. und Pflegefachfrauen B.Sc.

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 1
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 4,84
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,84

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0,00

Ambulante Versorgung 0,00
Stationäre Versorgung 4,84

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 2,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0
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Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,05

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 2,05
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,05

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,05

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte (gesamt) 11,94
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,94

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 8,12
Stationäre Versorgung 3,82

davon ohne Fachabteilungszuordnung

Anzahl Vollkräfte 11,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,6

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 8,12
Stationäre Versorgung 3,48
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

A-11.3.1 Ausgewähltes therapeutisches Personal

A-11.3.2 Genesungsbegleitung

Genesungsbegleiterinnen und Genesungsbegleiter

Anzahl Personen

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

Spezielles therapeutisches Personal Diätassistentin und Diätassistent (SP04)
Anzahl Vollkräfte 0,25
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0,25
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,25
Kommentar / Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Ergotherapeutin und Ergotherapeut (SP05)
Anzahl Vollkräfte 1,41
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,41
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,56
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 0,85
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Masseurin/Medizinische Bademeisterin und 
Masseur/Medizinischer Bademeister (SP15)

Anzahl Vollkräfte 1,65
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 1,65
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,2
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,45
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Pädagogin und Pädagoge/Lehrerin und Lehrer 
(SP20)

Anzahl Vollkräfte 7,89
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 7,89
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 7,89
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Physiotherapeutin und Physiotherapeut (SP21)
Anzahl Vollkräfte 5,33
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 5,33
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,64
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 4,69
Kommentar / Erläuterung
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Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation im 
Wundmanagement (SP28)

Anzahl Vollkräfte 4,74
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 4,74
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 4,74
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation nach Bobath oder 
Vojta (SP32)

Anzahl Vollkräfte 2,78
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,78
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,78
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 2
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation in der 
Manualtherapie (SP42)

Anzahl Vollkräfte 3,59
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 3,59
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0,59
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 3
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Medizinisch-technische Radiologieassistentin und 
Medizinisch-technischer Radiologieassistent (MTRA)
(SP56)

Anzahl Vollkräfte 4,51
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 4,51
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
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Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 3,16
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,35
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Notfallsanitäterinnen und –sanitäter 
(Ausbildungsdauer 3 Jahre) (SP59)

Anzahl Vollkräfte 2,92
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 2,92
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 1,5
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 1,42
Kommentar / Erläuterung

Spezielles therapeutisches Personal Personal mit Zusatzqualifikation Kinästhetik (SP61)
Anzahl Vollkräfte 18,94
Kommentar / Erläuterung
Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis 18,94
Kommentar / Erläuterung
Personal ohne direktes Beschäftigungsverhältnis 0
Kommentar / Erläuterung
Ambulante Versorgung 0
Kommentar / Erläuterung
Stationäre Versorgung 18,94
Kommentar / Erläuterung
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A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name Hanna Priesmeier
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätmanagement
Telefon 05441 / 972 - 133
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail h.priesmeier@kliniken-lkd.de

A-12.1.2 Lenkungsgremium

Beteiligte Abteilungen / 
Funktionsbereiche

QM-Abteilung, Geschäftsführung

Tagungsfrequenz des Gremiums monatlich

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Name Hanna Priesmeier
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Qualitätmanagement
Telefon 05441 / 972 - 133
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail h.priesmeier@kliniken-lkd.de

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form 
eines Lenkungsgremiums bzw. einer 
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum 
Thema Risikomanagement austauscht?

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche Ärztlicher Dienst (Innere Medizin, Chirurgie), 
Funktionsdienst, Pflegedienst, Qualitätsmanagement

Tagungsfrequenz des Gremiums bei Bedarf

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und 

Schulungsmaßnahmen
RM04 Klinisches Notfallmanagement Notfallhandbuch Klinik Sulingen

2021-08-01

RM05 Schmerzmanagement VA-PD-007 Schmerz
2025-04-01

RM06 Sturzprophylaxe VA-PD-008 Sturzprophylaxe
2021-07-01

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur 
Dekubitusprophylaxe (z.B. „Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege“)

VA-PD-003 Dekubitusprophylaxe
2021-07-01

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden
Maßnahmen

VA Fixierung (VA-PD-006)
2020-03-01
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben
RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden 

Fehlfunktionen von Geräten
HB-MT-001 Orga-Handbuch Medizintechnik
2022-02-01

RM10 Strukturierte Durchführung von 
interdisziplinären Fallbesprechungen/-
konferenzen

 Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen☑
 Qualitätszirkel☑

RM12 Verwendung standardisierter 
Aufklärungsbögen

RM13 Anwendung von standardisierten OP-
Checklisten

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation 
notwendiger Befunde

CL-OP-002 OP-Sicherheits-Checkliste+ OP 
Begleitschein
2022-04-01

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von 
Eingriffs- und Patientenverwechselungen

VA-OP-001 OP-Sicherheits-Checkliste
2022-04-01

RM17 Standards für Aufwachphase und 
postoperative Versorgung

Postoperative Versorgung all. Patienten (VA-
ITS-004)
2023-05-01

RM18 Entlassungsmanagement VA-KV-006 Entlassungsmanagement
2022-04-01

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Existiert ein einrichtungsinternes 
Fehlermeldesystem?

 Ja☑

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 
Ereignisse regelmäßig bewertet?

 Ja☑

Tagungsfrequenz bei Bedarf
Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 
sonstige konkrete Maßnahmen zur 
Verbesserung der Patientensicherheit

Einführung eines MTS-Systems, 
Patientenidentifikationsarmbänder, div. Standards

Einrichtungsinterne Fehlermeldesysteme

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem Zusatzangaben
IF01 Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang 

mit dem Fehlermeldesystem liegen vor
2022-04-01

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen quartalsweise
IF03 Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zum 

Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung 
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

quartalsweise

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem  Nein☒

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

Krankenhaushygieniker und 
Krankenhaushygienikerinnen

1 Externe Klinikhygiene durch das BZH

Hygienebeauftragte Ärzte und
hygienebeauftragte Ärztinnen

2
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Hygienefachkräfte (HFK) 1
Hygienebeauftragte in der 
Pflege

10

Eine Hygienekommission wurde 
eingerichtet

 Ja☑

Tagungsfrequenz der 
Hygienekommission

halbjährlich

Vorsitzender der Hygienekommission

Name Dr. Jens Peters
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor
Telefon 05441 / 972 - 100
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail info@kliniken-lkd.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Werden am Standort zentrale Venenkatheter eingesetzt?  ja☑
Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor?  ja☑

Der Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion  ja☑
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der Kathetereinstichstelle mit adäquatem 
Hautantiseptikum

 ja☑

Beachtung der Einwirkzeit  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Sterile Handschuhe  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriler Kittel  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Kopfhaube  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Mund-Nasen-Schutz  ja☑
Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen: Steriles Abdecktuch  ja☑
Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

Standard Liegedauer ZVK

Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von zentralen
Venenverweilkathetern liegt vor?

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor?  Ja☑
Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst?  Ja☑
Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission 
oder die Hygienekommission autorisiert?

 Ja☑

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt 
vor?

 ja☑

Der Standard thematisiert insbesondere

Indikationsstellung zur Antibiotikaprophylaxe  ja☑
Zu verwendende Antibiotika (unter Berücksichtigung des zu erwartenden 
Keimspektrums und der lokalen/regionalen Resistenzlage)

 ja☑

Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe?  ja☑
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Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die 
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert?

 ja☑

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten Patienten 
und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der „WHO 
Surgical Checklist“ oder anhand eigener/adaptierter Checklisten) strukturiert 
überprüft?

 ja☑

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt 
vor?

 ja☑

Der interne Standard thematisiert insbesondere

Hygienische Händedesinfektion (vor, gegebenenfalls während und nach dem 
Verbandwechsel)

 ja☑

Verbandwechsel unter aseptischen Bedingungen (Anwendung aseptischer 
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile Einmalhandschuhe))

 ja☑

Antiseptische Behandlung von infizierten Wunden  ja☑
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer sterilen Wundauflage  ja☑
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und Dokumentation bei Verdacht auf eine 
postoperative Wundinfektion

 ja☑

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die Hygienekommission 
autorisiert?

 ja☑

A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Allgemeinstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen 25,2 ml/Patiententag
Ist eine Intensivstation vorhanden?  Ja☑
Der Händedesinfektionsmittelverbrauch in Intensivstationen wurde für das 
Berichtsjahr erhoben?

 Ja☑

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen 214,1 ml/Patiententag
Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch 
stationsbezogen?

 nein☒

A-12.3.2.5 Umgang mit Patientinnen und Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

Die standardisierte Information der Patientinnen und Patienten mit einer 
bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus
aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der MRSA-Netzwerke 
(www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_nod
e.html)

 ja☑

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter 
Patientinnen und Patienten liegt vor (standortspezifisches 
Informationsmanagement meint, dass strukturierte Vorgaben existieren, wie 
Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am 
Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur 
Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden).

 ja☑

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der 
aktuellen RKI-Empfehlungen?

 ja☑

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten 
Patientinnen und Patienten?

 ja☑

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement
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Nr. Hygienebezogene Maßnahme Zusatzangaben Kommentar / Erläuterung
HM02 Teilnahme am Krankenhaus-

Infektions-Surveillance-System 
(KISS) des nationalen 
Referenzzentrums für 
Surveillance von nosokomialen
Infektionen

 OP-KISS☑

HM05 Jährliche Überprüfung der 
Aufbereitung und Sterilisation 
von Medizinprodukten

jährlich

HM09 Schulungen der 
Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu 
hygienebezogenen Themen

bei Bedarf Schulungen für neue 
Mitarbeiter, Mitarbeiter in den 
Bereichen Küche, Service und 
Pflege

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- 
und Beschwerdemanagement eingeführt.

 Ja☑

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, 
verbindliches Konzept zum 
Beschwerdemanagement 
(Beschwerdestimulierung, 
Beschwerdeannahme, 
Beschwerdebearbeitung, 
Beschwerdeauswertung)

 Ja☑

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit mündlichen Beschwerden

 Ja☑

Das Beschwerdemanagement regelt den 
Umgang mit schriftlichen Beschwerden

 Ja☑

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die 
Beschwerdeführer oder 
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich 
definiert

 Ja☑

Eine Ansprechperson für das 
Beschwerdemanagement mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt

 Ja☑

Ein Patientenfürsprecher oder eine 
Patientenfürsprecherin mit definierten 
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist 
benannt

 Ja☑

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren  Ja☑ QR-Code im Eingangsbereich

Patientenbefragungen  Ja☑ Ihre Meinung ist uns wichtig! QR-Code im 
Eingangsbereich EPZ-Zentrum

Einweiserbefragungen  Ja☑ EPZ-Zentrum

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpun
kt

Telefon Fax E-Mail

Hanna Priesmeier Qualitätsmanageme
nt

05441 / 972 - 133 h.priesmeier@klinik
en-lkd.de
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Name Funktion / 
Arbeitsschwerpun
kt

Telefon Fax E-Mail

Carina Luther Qualitätsmanageme
nt

05441 / 972 - 130 c.luther@kliniken-
lkd.de

Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin

Name Funktion / 
Arbeitsschwerpun
kt

Telefon Fax E-Mail

Sigrid und Horst 
Glockzin

Patientenfürspreche
r

05441 / 2467 h.glockzin@gmx.de

A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit

AMTS ist die Gesamtheit der Maßnahmen zur Gewährleistung eines optimalen Medikationsprozesses mit 
dem Ziel, Medikationsfehler und damit vermeidbare Risiken für Patientinnen und Patienten bei der 
Arzneimitteltherapie zu verringern. Eine Voraussetzung für die erfolgreiche Umsetzung dieser Maßnahmen 
ist, dass AMTS als integraler Bestandteil der täglichen Routine in einem interdisziplinären und 
multiprofessionellen Ansatz gelebt wird.

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe oder ein 
zentrales Gremium, die oder das sich 
regelmäßig zum Thema 
Arzneimitteltherapiesicherheit austauscht?

ja – Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Name Dr. med. Jens Peters Rasper
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ärztlicher Direktor
Telefon 05441 / 972 - 100
Fax 05441 / 972 - 102
E-Mail info@kliniken-lkd.de

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker 1
Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal 1
Kommentar / Erläuterung In Kooperation mit Antares 

Apotheke Bremen

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

Die Instrumente und Maßnahmen zur Förderung der Arzneimitteltherapiesicherheit werden mit Fokus auf 
den typischen Ablauf des Medikationsprozesses bei der stationären Patientenversorgung dargestellt. Eine 
Besonderheit des Medikationsprozesses im stationären Umfeld stellt das Überleitungsmanagement bei 
Aufnahme und Entlassung dar. Die im Folgenden gelisteten Instrumente und Maßnahmen adressieren 
Strukturelemente, zum Beispiel besondere EDV-Ausstattung und Arbeitsmaterialien, sowie Prozessaspekte, 
wie Arbeitsbeschreibungen für besonders risikobehaftete Prozessschritte bzw. Konzepte zur Sicherung 
typischer Risikosituationen. Zusätzlich können bewährte Maßnahmen zur Vermeidung von bzw. zum Lernen 
aus Medikationsfehlern angegeben werden. Das Krankenhaus stellt hier dar, mit welchen Aspekten es sich 
bereits auseinandergesetzt bzw. welche Maßnahmen es konkret umgesetzt hat.

Die folgenden Aspekte können, gegebenenfalls unter Verwendung von Freitextfeldern, dargestellt werden:

◦ Aufnahme ins Krankenhaus, inklusive Anamnese
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Dargestellt werden können Instrumente und Maßnahmen zur Ermittlung der bisherigen Medikation 
(Arzneimittelanamnese), der anschließenden klinischen Bewertung und der Umstellung auf die im 
Krankenhaus verfügbare Medikation (Hausliste) sowie zur Dokumentation sowohl der ursprünglichen 
Medikation der Patientin oder des Patienten als auch der für die Krankenhausbehandlung angepassten 
Medikation.

◦ Medikationsprozess im Krankenhaus

Im vorliegenden Rahmen wird beispielhaft von folgenden Teilprozessen ausgegangen: 
Arzneimittelanamnese – Verordnung – Patienteninformation – Arzneimittelabgabe – Arzneimittelanwendung 
– Dokumentation – Therapieüberwachung – Ergebnisbewertung.

Dargestellt werden können hierzu Instrumente und Maßnahmen zur sicheren Arzneimittelverordnung, zum 
Beispiel bezüglich Leserlichkeit, Eindeutigkeit und Vollständigkeit der Dokumentation, aber auch bezüglich 
Anwendungsgebiets, Wirksamkeit, Nutzen-Risiko-Verhältnisses, Verträglichkeit (inklusive potenzieller 
Kontraindikationen, Wechselwirkungen und Ähnliches) und Ressourcenabwägungen. Außerdem können 
Angaben zur Unterstützung einer zuverlässigen Arzneimittelbestellung, -abgabe und -anwendung bzw. -
verabreichung gemacht werden.

◦ Entlassung

Dargestellt werden können insbesondere die Maßnahmen der Krankenhäuser, die sicherstellen, dass eine 
strukturierte und sichere Weitergabe von Informationen zur Arzneimitteltherapie an weiterbehandelnde 
Ärztinnen und Ärzte sowie die angemessene Ausstattung der Patientinnen und Patienten mit 
Arzneimittelinformationen, Medikationsplan und Medikamenten bzw. Arzneimittelverordnungen erfolgt.

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS01 Schulungen der Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter zu AMTS 
bezogenen Themen

AS03 Verwendung standardisierter 
Bögen für die Arzneimittel-
Anamnese

Ärztliche Aufnahmeanamesebogen
2019-09-01

AS04 Elektronische Unterstützung des 
Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von 
Patientenstammdaten oder 
Medikationsplan, Nutzung einer 
Arzneimittelwissensdatenbank, 
Eingabemaske für Arzneimittel 
oder Anamneseinformationen)

AS05 Prozessbeschreibung für einen 
optimalen Medikationsprozess (z. 
B. Arzneimittelanamnese – 
Verordnung – Patienteninformation
– Arzneimittelabgabe –
Arzneimittelanwendung – 
Dokumentation – 
Therapieüberwachung – 
Ergebnisbewertung)

Stellen und Verabreichen von 
Medikamenten (VA-PD-010) 2019-
07-01 | Dokumentation der 
Patientenbehandlung (VA-PD-012)
2019-01-01
2019-07-01

AS06 SOP zur guten Verordnungspraxis Arzneimitteltherapiesicherheit (VA-
AD-004) 2019-07-01 | 
Entlassmanagement (VA-KV-006) 
2022-04-01
2022-04-01
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Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
AS07 Möglichkeit einer elektronischen 

Verordnung, d. h. strukturierte 
Eingabe von Wirkstoff (oder 
Präparatename), Form, Dosis, 
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in 
einer Verordnungssoftware)

AS08 Bereitstellung eines oder mehrerer 
elektronischer 
Arzneimittelinformationssysteme 
(z. B. Lauer-Taxe®, ifap 
klinikCenter®, Gelbe Liste®, 
Fachinfo-Service®)

AS09 Konzepte zur Sicherstellung einer 
fehlerfreien Zubereitung von 
Arzneimitteln

 Bereitstellung einer geeigneten ☑
Infrastruktur zur Sicherstellung 
einer fehlerfreien Zubereitung

 Anwendung von ☑
gebrauchsfertigen Arzneimitteln 
bzw. Zubereitungen

AS10 Elektronische Unterstützung der 
Versorgung von Patientinnen und 
Patienten mit Arzneimitteln

 Sonstige elektronische ☑
Unterstützung (bei z.B. Bestellung,
Herstellung, Abgabe)
Arzneimittelbestellung Savit-Portal

AS12 Maßnahmen zur Minimierung von 
Medikationsfehlern

 Fallbesprechungen☑
 Maßnahmen zur Vermeidung ☑

von Arzneimittelverwechslung
 andere Maßnahme☑

Arzneimittelsicherheits-Leitlinie 
(AA-KV-005) 2019-07-01

AS13 Maßnahmen zur Sicherstellung 
einer lückenlosen 
Arzneimitteltherapie nach 
Entlassung

 Aushändigung von ☑
arzneimittelbezogenen 
Informationen für die 
Weiterbehandlung und 
Anschlussversorgung des 
Patienten im Rahmen eines (ggf. 
vorläufigen) Entlassbriefs

 Aushändigung von ☑
Patienteninformationen zur 
Umsetzung von 
Therapieempfehlungen

 bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe ☑
oder Ausstellung von 
Entlassrezepten

A-12.6 Prävention von und Hilfe bei Missbrauch und Gewalt

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 der Qualitätsmanagement-Richtlinie haben Einrichtungen die Prävention von und 
Intervention bei Gewalt und Missbrauch als Teil des einrichtungsinternen Qualitätsmanagements 
vorzusehen. Ziel ist es, Missbrauch und Gewalt insbesondere gegenüber vulnerablen Patientengruppen, wie
beispielsweise Kindern und Jugendlichen oder hilfsbedürftigen Personen, vorzubeugen, zu erkennen, 
adäquat darauf zu reagieren und auch innerhalb der Einrichtung zu verhindern. Das jeweilige Vorgehen wird 
an Einrichtungsgröße, Leistungsspektrum und den Patientinnen und Patienten ausgerichtet, um so 
passgenaue Lösungen zur Sensibilisierung der Teams sowie weitere geeignete vorbeugende und 
intervenierende Maßnahmen festzulegen. Dies können unter anderem Informationsmaterialien, 
Kontaktadressen, Schulungen/Fortbildungen, Verhaltenskodizes, 
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Handlungsempfehlungen/Interventionspläne oder umfassende Schutzkonzepte sein.

Gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der Qualitätsmanagement-Richtlinie 
haben sich Einrichtungen, die Kinder und Jugendliche versorgen, gezielt mit der Prävention von und 
Intervention bei (sexueller) Gewalt und Missbrauch bei Kindern und Jugendlichen zu befassen (Risiko- und 
Gefährdungsanalyse) und – der Größe und Organisationsform der Einrichtung entsprechend – konkrete 
Schritte und Maßnahmen abzuleiten (Schutzkonzept). In diesem Abschnitt geben Krankenhäuser, die Kinder 
und Jugendliche versorgen, an, ob sie gemäß Teil A § 4 Absatz 2 in Verbindung mit Teil B Abschnitt I § 1 der 
Qualitätsmanagement-Richtlinie ein Schutzkonzept gegen (sexuelle) Gewalt bei Kindern und Jugendlichen 
aufweisen.

Werden Präventions- und 
Interventionsmaßnahmen zu Missbrauch und
Gewalt als Teil des einrichtungsinternen 
Qualitätsmanagements vorgesehen?

 ja☑

Werden Kinder und/oder Jugendliche 
versorgt?

 Ja☑

Nr. Instrument / Maßnahme Zusatzangaben Erläuterung
SK06 Spezielle Vorgaben zur 

Personalauswahl
Alle Mitarbeitenden 
müssen ein 
Führungszeugnis 
abgeben.

A-13 Besondere apparative Ausstattung

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche 
Bezeichnung

24h Notf. Kommentar / Erläuterung

AA01 Angiographiegerät/
DSA (X)

Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

AA08 Computertomograph
(CT) (X)

Schichtbildverfahren im 
Querschnitt mittels 
Röntgenstrahlen

Ja

AA10 Elektroenzephalogra
phiegerätt (EEG) (X)

Hirnstrommessung Ja

AA14 Gerät für 
Nierenersatzverfahr
en (X)

Gerät zur Blutreinigung bei 
Nierenversagen (Dialyse)

Ja

AA22 Magnetresonanztom
ograph (MRT) (X)

Schnittbildverfahren mittels 
starker Magnetfelder und 
elektro-magnetischer 
Wechselfelder

Nein in Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Grafschaft 
Diepholz / Radiologiezentrum 
Vechta

AA32 Szintigraphiescanne
r/ Gammasonde

Nuklearmedizinisches 
Verfahren zur Entdeckung 
bestimmter, zuvor markierter 
Gewebe, z.B. Lymphknoten

Nein in Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Grafschaft 
Diepholz / Radiologiezentrum 
Vechta

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GB-A gemäß §136C 
Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine Pflichten zur Hilfeleistung im 
Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen 
in Krankenhäusern im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dass Krankenhäuser, die festgelegte 
Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch Vergütungszuschläge finanziell unterstützt 
werden. Krankenhäuser, die die Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine 
Zuschläge. Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuften System von Notfallstrukturen teil und gewährleistet 
es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber Abschläge vor.
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14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe / 14.2 Teilnahme an der Speziellen 
Notfallversorgung

Das Krankenhaus ist einer Stufe der Notfallversorgung zugeordnet

Notfallstufe des Krankenhauses Umstand der Zuordnung des 
Krankenhauses zur jeweiligen 
Notfallstufe

Modul der speziellen 
Notfallversorgung

Stufe 1 Erfüllung der Voraussetzungen der
jeweiligen Notfallstufe

14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs. 3 der 
Regelungen zu den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine Notdienstpraxis, die von der 
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Ja

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 
Halbsatz 3 Alternative 2 SGB V in den vertragsärztlichen Notdienst durch eine 
Kooperationsvereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Ja
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Teil B - Struktur und Leistungsdaten der 
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1].1 Anästhesiologie und Intensivmedizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Anästhesiologie und Intensivmedizin

Fachabteilungsschlüssel 3600
Art der Abteilung Nicht bettenführende Abteilung

Leitende Ärztin/Leitender Arzt

Name Thomas Wiemann
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Lt. OA und Chefarztvertreter Anästhesie und 

Intensivmedizin
Telefon 04271 / 82 - 33120
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail t.wiemann@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://kliniken-lkde.de

Name Dr. med. Kristaps Bokums
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Lt. OA Anästhesie und Intensivmedizin
Telefon 04271 / 82 - 33125
Fax
E-Mail k.bokums@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmeldungstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://kliniken-lkd.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VX00 Allgemein-und Regionalanästhesien Larynxmasken- und 

Intubationsnarkosen, 
Analgosedierung, Stand-by. 
Rückenmarksnahe und periphere 
Leitungsanäthesie

VX00 Basis-u. erweitertes Monitoring der Patienten einschließlich
Messung hämodynamischer Daten

VX00 Differnzierte Beatmung invasive und nichtinvasive 
Beatmungsformen

VX00 Differnzierte Kreislauftherapie
VX00 Dilatationstracheotomien, Bülau-Drainagen, 

Bronchoskopien
VX00 Enterale und parenterale Ernährung
VX00 Intensivmedizinische Versorgung von Patienten der 

Unfallchirurgie u. Orthopädie, fachliche Unterstützung 
Innere Medizin

VX00 Nierenersatzverfahren Hämofiltration
VX00 Notfallmedizin und innerklinische Notfallversorgung
VX00 Peri- und postoperative Überwachung im Aufwachraum
VX00 Perioperative Schmerztherapie Rückenmarksnahe und - 

Rückenmarksferne 
Leitungsanästhesien mit Katheter, 
patientenkontrollierte Analgesie 
(Schmerzpumpe) SOPs zur 
perioperative medikamentöse 
Schmerztherapie

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 0
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[1].6 Diagnosen nach ICD

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 116
SGB V bzw. § 31a Abs. 
1 Ärzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 

Anästhesie Ambulanz
◦ Anästhesiesprechstu

nde, Multimodale 
Schmerztherapie 
(VX00)
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

Krankenhausärzten)

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[1].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 4,54
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,54

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 4,54
Fälle je VK/Person

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 4,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

4,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 4,42
Fälle je VK/Person
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V)

Anzahl Personen 0
Fälle je VK/Person

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ01 Anästhesiologie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF15 Intensivmedizin
ZF28 Notfallmedizin
ZF30 Palliativmedizin
ZF42 Spezielle Schmerztherapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 13,87
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,87

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 13,87
Fälle je VK/Person

Anästhesietechnische Assistentinnen und Anästhesietechnische Assistenten
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Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP14 Schmerzmanagement
ZP16 Wundmanagement
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B-[2].1 Innere Medizin

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Innere Medizin

Fachabteilungsschlüssel 0100
Art der Abteilung Hauptabteilung
Weitere Fachabteilungsschlüssel

◦ Innere Medizin/Schwerpunkt Geriatrie ( 0102 )

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Christian Godde
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt für Innere Medizin
Telefon 04271 / 82 - 33310
Fax 04271 / 82 - 33312
E-Mail innere.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

Name Andreas Konemann
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Fachabteilung für Geriatrie
Telefon 04271 / 82 - 33530
Fax 04271 / 82 - 33312
E-Mail geriatrie@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen 

Herzkrankheiten
VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit 

und von Krankheiten des Lungenkreislaufes
VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der 

Herzkrankheit
VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, 

Arteriolen und Kapillaren
VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der 

Lymphgefäße und der Lymphknoten
VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Krankheiten
VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie 

(Hochdruckkrankheit)
VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen
VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen 

Erkrankungen
VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten
VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-

Darm-Traktes (Gastroenterologie)
VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 

Darmausgangs
VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums
VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der 

Galle und des Pankreas
VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege 

und der Lunge
VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura
VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen 

Erkrankungen
VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen
VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären 

Krankheiten
VI20 Intensivmedizin
VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen z.B. -Akutversorgung sowie 

frührehabilitative Behandlung bei 
Patienten mit alterstypischen 
Erkrankungen und Mulimorbidität -
geriatrisches Assessment -
Differentialdiagnostik und Therapie
bei geriatrischen Syndromen - 
fachübergreifende geriatrische 
frührehabilitative 
Komplexbehandlung

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und 
Verhaltensstörungen

VI27 Spezialsprechstunde
VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis
VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen
VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen
VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
VI35 Endoskopie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VI39 Physikalische Therapie
VI40 Schmerztherapie
VI42 Transfusionsmedizin
VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen
VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären 

Erkrankungen
VN05 Diagnostik und Therapie von Anfallsleiden
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR02 Native Sonographie
VR04 Duplexsonographie
VR05 Sonographie mit Kontrastmittel
VR06 Endosonographie
VR10 Computertomographie (CT), nativ In Kooperation mit dem 

Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel In Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VR18 Szintigraphie In Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ In Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel In Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) In Kooperation mit dem 
Radiologie-Zentrum Vechta/ 
Diepholz

VU01 Diagnostik und Therapie von tubulointerstitiellen 
Nierenkrankheiten

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz
VU03 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis
VU04 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Niere und des Ureters

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2471
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[2].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I50 186 Herzinsuffizienz
J44 140 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit
E86 114 Volumenmangel
S72 105 Fraktur des Femurs
J18 94 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet
I10 72 Essentielle (primäre) Hypertonie
A09 68 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen 

und nicht näher bezeichneten Ursprungs
K29 68 Gastritis und Duodenitis
J15 63 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R55 63 Synkope und Kollaps
N39 60 Sonstige Krankheiten des Harnsystems
J22 51 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet
A46 44 Erysipel [Wundrose]
I48 44 Vorhofflimmern und Vorhofflattern
F10 42 Psychische und Verhaltensstörungen durch Alkohol
D50 41 Eisenmangelanämie
J20 36 Akute Bronchitis
I95 34 Hypotonie
R07 31 Hals- und Brustschmerzen
A41 29 Sonstige Sepsis
E87 29 Sonstige Störungen des Wasser- und Elektrolythaushaltes sowie des Säure-

Basen-Gleichgewichts
E11 27 Diabetes mellitus, Typ 2
K57 26 Divertikelkrankheit des Darmes
R10 24 Bauch- und Beckenschmerzen
R42 24 Schwindel und Taumel
J10 23 Grippe durch saisonale nachgewiesene Influenzaviren
A08 20 Virusbedingte und sonstige näher bezeichnete Darminfektionen
K59 20 Sonstige funktionelle Darmstörungen
J69 19 Pneumonie durch feste und flüssige Substanzen
K25 19 Ulcus ventriculi
B99 18 Sonstige und nicht näher bezeichnete Infektionskrankheiten
D64 18 Sonstige Anämien
I11 18 Hypertensive Herzkrankheit
K80 18 Cholelithiasis
I21 17 Akuter Myokardinfarkt
A49 16 Bakterielle Infektion nicht näher bezeichneter Lokalisation
N17 16 Akutes Nierenversagen
K21 15 Gastroösophageale Refluxkrankheit
K92 15 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems
T78 15 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert
J45 14 Asthma bronchiale
N13 14 Obstruktive Uropathie und Refluxuropathie
I26 13 Lungenembolie
J12 13 Viruspneumonie, anderenorts nicht klassifiziert
A04 12 Sonstige bakterielle Darminfektionen
I80 12 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis
M54 12 Rückenschmerzen
R11 12 Übelkeit und Erbrechen
E10 11 Diabetes mellitus, Typ 1
K22 11 Sonstige Krankheiten des Ösophagus
K56 11 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie
K85 11 Akute Pankreatitis
M16 11 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
S32 11 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
K26 10 Ulcus duodeni
K70 10 Alkoholische Leberkrankheit
R06 10 Störungen der Atmung
S06 10 Intrakranielle Verletzung
F05 9 Delir, nicht durch Alkohol oder andere psychotrope Substanzen bedingt
I63 9 Hirninfarkt
R00 9 Störungen des Herzschlages
C34 8 Bösartige Neubildung der Bronchien und der Lunge
J90 8 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

R18 8 Aszites
S42 8 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
T18 8 Fremdkörper im Verdauungstrakt
T63 8 Toxische Wirkung durch Kontakt mit giftigen Tieren
C78 7 Sekundäre bösartige Neubildung der Atmungs- und Verdauungsorgane
D37 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und 

der Verdauungsorgane
H81 7 Störungen der Vestibularfunktion
J84 7 Sonstige interstitielle Lungenkrankheiten
J96 7 Respiratorische Insuffizienz, anderenorts nicht klassifiziert
M10 7 Gicht
R53 7 Unwohlsein und Ermüdung
S22 7 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
I35 6 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten
K55 6 Gefäßkrankheiten des Darmes
L50 6 Urtikaria
M34 6 Systemische Sklerose
R63 6 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen
C25 5 Bösartige Neubildung des Pankreas
F45 5 Somatoforme Störungen
G40 5 Epilepsie
I20 5 Angina pectoris
K52 5 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis
N18 5 Chronische Nierenkrankheit
N20 5 Nieren- und Ureterstein
R40 5 Somnolenz, Sopor und Koma
S82 5 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
D69 4 Purpura und sonstige hämorrhagische Diathesen
J86 4 Pyothorax
K35 4 Akute Appendizitis
K81 4 Cholezystitis
K83 4 Sonstige Krankheiten der Gallenwege
M02 4 Reaktive Arthritiden
M79 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert
R51 4 Kopfschmerz
C18 < 4 Bösartige Neubildung des Kolons
D52 < 4 Folsäure-Mangelanämie
F12 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch Cannabinoide
I25 < 4 Chronische ischämische Herzkrankheit
I47 < 4 Paroxysmale Tachykardie
I49 < 4 Sonstige kardiale Arrhythmien
J01 < 4 Akute Sinusitis
J06 < 4 Akute Infektionen an mehreren oder nicht näher bezeichneten 

Lokalisationen der oberen Atemwege
J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet
J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis
K51 < 4 Colitis ulcerosa
K64 < 4 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose
M05 < 4 Seropositive chronische Polyarthritis
M06 < 4 Sonstige chronische Polyarthritis
M35 < 4 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes
N10 < 4 Akute tubulointerstitielle Nephritis
R33 < 4 Harnverhaltung
R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache
R64 < 4 Kachexie
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T88 < 4 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer 
Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert

B37 < 4 Kandidose
C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums
C80 < 4 Bösartige Neubildung ohne Angabe der Lokalisation
C92 < 4 Myeloische Leukämie
D39 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen 

Genitalorgane
D61 < 4 Sonstige aplastische Anämien
E03 < 4 Sonstige Hypothyreose
F03 < 4 Nicht näher bezeichnete Demenz
F15 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch andere Stimulanzien, 

einschließlich Koffein
I33 < 4 Akute und subakute Endokarditis
I61 < 4 Intrazerebrale Blutung
I70 < 4 Atherosklerose
I71 < 4 Aortenaneurysma und -dissektion
I83 < 4 Varizen der unteren Extremitäten
I87 < 4 Sonstige Venenkrankheiten
J94 < 4 Sonstige Krankheitszustände der Pleura
K63 < 4 Sonstige Krankheiten des Darmes
K86 < 4 Sonstige Krankheiten des Pankreas
L03 < 4 Phlegmone
M00 < 4 Eitrige Arthritis
M17 < 4 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M80 < 4 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
N30 < 4 Zystitis
R04 < 4 Blutung aus den Atemwegen
R09 < 4 Sonstige Symptome, die das Kreislaufsystem und das Atmungssystem 

betreffen
R13 < 4 Dysphagie
R26 < 4 Störungen des Ganges und der Mobilität
R29 < 4 Sonstige Symptome, die das Nervensystem und das Muskel-Skelett-System

betreffen
R85 < 4 Abnorme Befunde in Untersuchungsmaterialien aus Verdauungsorganen 

und Bauchhöhle
S30 < 4 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des 

Beckens
S52 < 4 Fraktur des Unterarmes
T17 < 4 Fremdkörper in den Atemwegen
T40 < 4 Vergiftung durch Betäubungsmittel und Psychodysleptika [Halluzinogene]
T43 < 4 Vergiftung durch psychotrope Substanzen, anderenorts nicht klassifiziert
T50 < 4 Vergiftung durch Diuretika und sonstige und nicht näher bezeichnete 

Arzneimittel, Drogen und biologisch aktive Substanzen
T58 < 4 Toxische Wirkung von Kohlenmonoxid
T59 < 4 Toxische Wirkung sonstiger Gase, Dämpfe oder sonstigen Rauches
T68 < 4 Hypothermie
T84 < 4 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder 

Transplantate
T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate
A37 < 4 Keuchhusten
A40 < 4 Streptokokkensepsis
A48 < 4 Sonstige bakterielle Krankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
A69 < 4 Sonstige Spirochäteninfektionen
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

B02 < 4 Zoster [Herpes zoster]
B34 < 4 Viruskrankheit nicht näher bezeichneter Lokalisation
B35 < 4 Dermatophytose [Tinea]
B54 < 4 Malaria, nicht näher bezeichnet
C15 < 4 Bösartige Neubildung des Ösophagus
C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer 

Weichteilgewebe
C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten

Lokalisationen
C85 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Typen des Non-Hodgkin-Lymphoms
D12 < 4 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des 

Anus
D27 < 4 Gutartige Neubildung des Ovars
D38 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Mittelohres, der 

Atmungsorgane und der intrathorakalen Organe
D41 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Harnorgane
D43 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des 

Zentralnervensystems
D47 < 4 Sonstige Neubildungen unsicheren oder unbekannten Verhaltens des 

lymphatischen, blutbildenden und verwandten Gewebes
D51 < 4 Vitamin-B12-Mangelanämie
D70 < 4 Agranulozytose und Neutropenie
D73 < 4 Krankheiten der Milz
D86 < 4 Sarkoidose
E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose]
E15 < 4 Hypoglykämisches Koma, nichtdiabetisch
E66 < 4 Adipositas
E83 < 4 Störungen des Mineralstoffwechsels
F06 < 4 Andere psychische Störungen aufgrund einer Schädigung oder 

Funktionsstörung des Gehirns oder einer körperlichen Krankheit
F09 < 4 Nicht näher bezeichnete organische oder symptomatische psychische 

Störung
F19 < 4 Psychische und Verhaltensstörungen durch multiplen Substanzgebrauch 

und Konsum anderer psychotroper Substanzen
F23 < 4 Akute vorübergehende psychotische Störungen
F32 < 4 Depressive Episode
F41 < 4 Andere Angststörungen
G03 < 4 Meningitis durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen
G04 < 4 Enzephalitis, Myelitis und Enzephalomyelitis
G43 < 4 Migräne
G45 < 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome
G58 < 4 Sonstige Mononeuropathien
H66 < 4 Eitrige und nicht näher bezeichnete Otitis media
I45 < 4 Sonstige kardiale Erregungsleitungsstörungen
I64 < 4 Schlaganfall, nicht als Blutung oder Infarkt bezeichnet
I85 < 4 Ösophagusvarizen
J03 < 4 Akute Tonsillitis
J43 < 4 Emphysem
J85 < 4 Abszess der Lunge und des Mediastinums
J95 < 4 Krankheiten der Atemwege nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts 

nicht klassifiziert
K11 < 4 Krankheiten der Speicheldrüsen
K20 < 4 Ösophagitis
K44 < 4 Hernia diaphragmatica
K58 < 4 Reizdarmsyndrom
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

K60 < 4 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion
K65 < 4 Peritonitis
K72 < 4 Leberversagen, anderenorts nicht klassifiziert
K74 < 4 Fibrose und Zirrhose der Leber
L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
L23 < 4 Allergische Kontaktdermatitis
L25 < 4 Nicht näher bezeichnete Kontaktdermatitis
L27 < 4 Dermatitis durch oral, enteral oder parenteral aufgenommene Substanzen
L29 < 4 Pruritus
L30 < 4 Sonstige Dermatitis
L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone
L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
M13 < 4 Sonstige Arthritis
M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
M45 < 4 Spondylitis ankylosans
M47 < 4 Spondylose
M48 < 4 Sonstige Spondylopathien
M62 < 4 Sonstige Muskelkrankheiten
M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen
N28 < 4 Sonstige Krankheiten der Niere und des Ureters, anderenorts nicht 

klassifiziert
N45 < 4 Orchitis und Epididymitis
N83 < 4 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. 

latum uteri
N99 < 4 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
R12 < 4 Sodbrennen
R14 < 4 Flatulenz und verwandte Zustände
R17 < 4 Hyperbilirubinämie, mit oder ohne Gelbsucht, anderenorts nicht klassifiziert
R19 < 4 Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen 

betreffen
R23 < 4 Sonstige Hautveränderungen
R41 < 4 Sonstige Symptome, die das Erkennungsvermögen und das Bewusstsein 

betreffen
R45 < 4 Symptome, die die Stimmung betreffen
R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert
R56 < 4 Krämpfe, anderenorts nicht klassifiziert
R57 < 4 Schock, anderenorts nicht klassifiziert
S00 < 4 Oberflächliche Verletzung des Kopfes
S02 < 4 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen
S12 < 4 Fraktur im Bereich des Halses
S27 < 4 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe
S40 < 4 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes
S70 < 4 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels
S73 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der

Hüfte
S80 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels
S90 < 4 Oberflächliche Verletzung der Knöchelregion und des Fußes
T38 < 4 Vergiftung durch Hormone und deren synthetische Ersatzstoffe und 

Antagonisten, anderenorts nicht klassifiziert
T41 < 4 Vergiftung durch Anästhetika und therapeutische Gase
T42 < 4 Vergiftung durch Antiepileptika, Sedativa, Hypnotika und Antiparkinsonmittel
T45 < 4 Vergiftung durch primär systemisch und auf das Blut wirkende Mittel, 

anderenorts nicht klassifiziert
T51 < 4 Toxische Wirkung von Alkohol

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 40



 Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

T79 < 4 Bestimmte Frühkomplikationen eines Traumas, anderenorts nicht 
klassifiziert

T81 < 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
T82 < 4 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen 

und in den Gefäßen
T87 < 4 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind
Z03 < 4 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen, Verdacht 

ausgeschlossen
Z76 < 4 Personen, die das Gesundheitswesen aus sonstigen Gründen in Anspruch 

nehmen
Z92 < 4 Medizinische Behandlung in der Eigenanamnese

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 1156 Pflegebedürftigkeit
8-930 344 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
1-632 308 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
3-200 297 Native Computertomographie des Schädels
1-440 275 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas
3-222 190 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
1-771 181 Standardisiertes geriatrisches Basisassessment (GBA)
8-550 171 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung
3-225 163 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
8-98g 132 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern
8-800 120 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
1-650 118 Diagnostische Koloskopie
1-710 108 Ganzkörperplethysmographie
1-711 94 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
1-444 46 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt
3-201 44 Native Computertomographie des Halses
3-207 44 Native Computertomographie des Abdomens
1-631 38 Diagnostische Ösophagogastroskopie
3-202 38 Native Computertomographie des Thorax
5-452 37 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes
3-052 36 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
8-831 33 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße
8-152 32 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
8-706 31 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-900 30 Intravenöse Anästhesie
1-620 26 Diagnostische Tracheobronchoskopie
8-640 19 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus
3-203 18 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
8-987 17 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]
9-401 17 Psychosoziale Interventionen
8-153 15 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-933 14 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
5-900 13 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

1-651 12 Diagnostische Sigmoideoskopie
5-469 11 Andere Operationen am Darm
1-844 10 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle
3-206 10 Native Computertomographie des Beckens
5-449 10 Andere Operationen am Magen
1-854 9 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels
3-205 9 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
8-701 9 Einfache endotracheale Intubation
8-771 9 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-812 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen
1-430 8 Endoskopische Biopsie an respiratorischen Organen
8-100 7 Fremdkörperentfernung durch Endoskopie
5-433 6 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Magens
5-850 6 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
8-121 6 Darmspülung
8-547 6 Andere Immuntherapie
1-480 5 Perkutane (Nadel-)Biopsie an Knochen
1-654 4 Diagnostische Rektoskopie
3-221 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
5-892 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-916 4 Temporäre Weichteildeckung
1-613 < 4 Evaluation des Schluckens mit flexiblem Endoskop
1-717 < 4 Feststellung des Beatmungsstatus und des 

Beatmungsentwöhnungspotenzials
1-853 < 4 Diagnostische (perkutane) Punktion und Aspiration der Bauchhöhle
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-431 < 4 Gastrostomie
5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
8-144 < 4 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle
8-190 < 4 Spezielle Verbandstechniken
8-192 < 4 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde
9-320 < 4 Therapie organischer und funktioneller Störungen der Sprache, des 

Sprechens, der Stimme und des Schluckens
1-424 < 4 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark
1-630 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie
1-652 < 4 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma
3-826 < 4 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
5-429 < 4 Andere Operationen am Ösophagus
5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese
8-020 < 4 Therapeutische Injektion
8-390 < 4 Lagerungsbehandlung
1-431 < 4 Perkutane (Nadel-)Biopsie an respiratorischen Organen
1-490 < 4 Biopsie ohne Inzision an Haut und Unterhaut
1-635 < 4 Diagnostische Jejunoskopie
1-770 < 4 Multidimensionales geriatrisches Screening und Minimalassessment
3-030 < 4 Komplexe differenzialdiagnostische Sonographie mit Kontrastmittel
3-13b < 4 Magen-Darm-Passage (fraktioniert)
3-804 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Abdomens
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

3-806 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-821 < 4 Magnetresonanztomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel
3-825 < 4 Magnetresonanztomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen
5-451 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dünndarmes
5-785 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz
5-794 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens
5-795 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen
5-820 < 4 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-894 < 4 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut
6-002 < 4 Applikation von Medikamenten, Liste 2
8-120 < 4 Magenspülung
8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters
8-718 < 4 Beatmungsentwöhnung [Weaning] bei maschineller Beatmung

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 116
SGB V bzw. § 31a Abs. 
1 Ärzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 
Krankenhausärzten)

Innere Ambulanz
◦ Notfallmedizin 

(VC71)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes
(Gastroenterologie) 
(VI11)

Überweisung durch 
Vertragsärzte Termine 
nach Vereinbarungen

AM05 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 
116a SGB V bzw. § 31 
Abs. 1a Ärzte-ZV 
(Unterversorgung)

Ermächtigungsambulan
z

Polygraphie: 
Überweisung durch 
Vertragsärzte - 
Polysomnographie: 
Überweisung durch 
BUBÄrzte

AM07 Privatambulanz Interne 
Privatsprechstunde

◦ Gesamtes Spektrum 
der Inneren Medizin 
(VI00)

Termine nach 
Vereinbarung

AM08 Notfallambulanz (24h) Interne Notaufnahme In der internistischen 
Notfallversorgung 
können Patienten mit 
akuten Beschwerden 
ohne Einweisung in der 
Notaufnahme behandelt
werden. 24 h sind 
Pflegekräfte und Ärzte 
im Einsatz um eine 
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung
interdisziplinäre und 
umfassende Betreuung 
zu gewährleisten.

AM11 Vor- und nachstationäre
Leistungen nach § 115a
SGB V

Interne Ambulanz Vorstationär erfolgt hier 
die Vorbereitung des 
stationären 
Aufenthaltes. 
Nachstationär erfolgt an
einen stationären 
Aufenthaltes hier 
werden z.B. im Rahmen
der Sprechstunde 
Befunde besprochen.

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Nein☒
stationäre BG-Zulassung  Nein☒
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 13,92
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

13,92

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 13,92
Fälle je VK/Person 177,51436

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 6,43
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

6,43

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 6,43
Fälle je VK/Person 384,29237
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ23 Innere Medizin
AQ31 Innere Medizin und Rheumatologie
AQ63 Allgemeinmedizin
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF09 Geriatrie
ZF28 Notfallmedizin
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

(MWBO 2003)
ZF39 Schlafmedizin
ZF44 Sportmedizin

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 28,4
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

28,4

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 28,4
Fälle je VK/Person 87,00704

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 2,69
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Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,69

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,69
Fälle je VK/Person 918,58736

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 3,21
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

3,21

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 3,21
Fälle je VK/Person 769,78193

Medizinische Fachangestellte

Anzahl Vollkräfte 0,34
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,34

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,34
Fälle je VK/Person 7267,64705
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP08 Kinästhetik
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B-[3].1 Allgemeine Chirurgie und Unfallchirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Allgemeine Chirurgie und Unfallchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 1500
Art der Abteilung Hauptabteilung
Weitere Fachabteilungsschlüssel

◦ Unfallchirurgie ( 1600 )

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Jens Peters
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt für Chirurgie, Unfallchirurgie, Orthopädie, 

spezielle Unfallchirurgie und Notfallmedizin
Telefon 04271 / 82 - 33210
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://kliniken-lkd.de

Name Eleftherios Ebel-Koutoulakis
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ständiger Chefarztvertreter, Facharzt für Chirurgie, 

Traumatologie, Orthopädie, spezielle Unfallchirurgie 
und Orthopädie, Notfallmedizin, ATLS-und DSTC 
Provider

Telefon 04271 / 82 - 33210
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik
VC30 Septische Knochenchirurgie
VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes
VC33 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses
VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter 
und des Oberarmes

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Ellenbogens und des Unterarmes

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Handgelenkes und der Hand

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC46 Chirurgie der Missbildungen von Gehirn und Rückenmark
VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von

Schädel-Hirn-Verletzungen
VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC58 Spezialsprechstunde Endoprothetik, Osteitis, 

Sportmedizin, Sporttraumatologie
VC63 Amputationschirurgie
VC64 Ästhetische Chirurgie/Plastische Chirurgie
VC66 Arthroskopische Operationen
VC67 Chirurgische Intensivmedizin
VC71 Notfallmedizin
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie
VR04 Duplexsonographie
VR10 Computertomographie (CT), nativ
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel
VR13 Elektronenstrahltomographie (EBT)
VR18 Szintigraphie in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta / Diepholz
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta / Diepholz
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta / Diepholz
VR24 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta / Diepholz
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren)
VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 2040
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[3].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

S06 313 Intrakranielle Verletzung
S82 135 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
S42 123 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
S72 119 Fraktur des Femurs
S32 94 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
S52 91 Fraktur des Unterarmes
M54 84 Rückenschmerzen
M75 81 Schulterläsionen
S22 72 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
S83 65 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern 

des Kniegelenkes
M23 51 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement]
S20 47 Oberflächliche Verletzung des Thorax
S30 41 Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des 

Beckens
S43 39 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern des 

Schultergürtels
S80 33 Oberflächliche Verletzung des Unterschenkels
A46 29 Erysipel [Wundrose]
M17 28 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M16 27 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
T84 27 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder 

Transplantate
M94 26 Sonstige Knorpelkrankheiten
M19 25 Sonstige Arthrose
S92 25 Fraktur des Fußes [ausgenommen oberes Sprunggelenk]
M51 24 Sonstige Bandscheibenschäden
M70 24 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, 

Überbeanspruchung und Druck
S00 22 Oberflächliche Verletzung des Kopfes
M80 17 Osteoporose mit pathologischer Fraktur
S46 16 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des 

Oberarmes
M24 15 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen
S93 15 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des 

oberen Sprunggelenkes und des Fußes
M25 14 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
S02 14 Fraktur des Schädels und der Gesichtsschädelknochen
L03 13 Phlegmone
S13 13 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in 

Halshöhe
S76 13 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und des 

Oberschenkels
T81 12 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M48 11 Sonstige Spondylopathien
M84 11 Veränderungen der Knochenkontinuität
S73 11 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Hüftgelenkes und von Bändern der

Hüfte
S81 11 Offene Wunde des Unterschenkels
S12 9 Fraktur im Bereich des Halses
M00 8 Eitrige Arthritis
M13 8 Sonstige Arthritis
S01 8 Offene Wunde des Kopfes
M22 7 Krankheiten der Patella
M93 7 Sonstige Osteochondropathien
S51 7 Offene Wunde des Unterarmes
S70 7 Oberflächliche Verletzung der Hüfte und des Oberschenkels
L02 6 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
M20 6 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen
S40 6 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes
E11 5 Diabetes mellitus, Typ 2
M65 5 Synovitis und Tenosynovitis
M67 5 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen
M85 5 Sonstige Veränderungen der Knochendichte und -struktur
S27 5 Verletzung sonstiger und nicht näher bezeichneter intrathorakaler Organe
S53 5 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Ellenbogengelenkes und von 

Bändern des Ellenbogens
M53 4 Sonstige Krankheiten der Wirbelsäule und des Rückens, anderenorts nicht 

klassifiziert
S23 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern im Bereich 

des Thorax
M71 < 4 Sonstige Bursopathien
M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert
M87 < 4 Knochennekrose
R02 < 4 Gangrän, anderenorts nicht klassifiziert
S36 < 4 Verletzung von intraabdominalen Organen
S50 < 4 Oberflächliche Verletzung des Unterarmes
S56 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterarmes
S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels
S91 < 4 Offene Wunde der Knöchelregion und des Fußes
T87 < 4 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind
L97 < 4 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert
M47 < 4 Spondylose
M50 < 4 Zervikale Bandscheibenschäden
M66 < 4 Spontanruptur der Synovialis und von Sehnen
M86 < 4 Osteomyelitis
Q74 < 4 Sonstige angeborene Fehlbildungen der Extremität(en)
S21 < 4 Offene Wunde des Thorax
C49 < 4 Bösartige Neubildung sonstigen Bindegewebes und anderer 

Weichteilgewebe
C61 < 4 Bösartige Neubildung der Prostata
C79 < 4 Sekundäre bösartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten

Lokalisationen
C95 < 4 Leukämie nicht näher bezeichneten Zelltyps
D17 < 4 Gutartige Neubildung des Fettgewebes
D43 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens des Gehirns und des 

Zentralnervensystems
G58 < 4 Sonstige Mononeuropathien
G82 < 4 Paraparese und Paraplegie, Tetraparese und Tetraplegie
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

I46 < 4 Herzstillstand
I47 < 4 Paroxysmale Tachykardie
I50 < 4 Herzinsuffizienz
I63 < 4 Hirninfarkt
I70 < 4 Atherosklerose
L55 < 4 Dermatitis solaris acuta
L89 < 4 Dekubitalgeschwür und Druckzone
M11 < 4 Sonstige Kristall-Arthropathien
M12 < 4 Sonstige näher bezeichnete Arthropathien
M42 < 4 Osteochondrose der Wirbelsäule
M43 < 4 Sonstige Deformitäten der Wirbelsäule und des Rückens
M46 < 4 Sonstige entzündliche Spondylopathien
M60 < 4 Myositis
M76 < 4 Enthesopathien der unteren Extremität mit Ausnahme des Fußes
M89 < 4 Sonstige Knochenkrankheiten
M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
N39 < 4 Sonstige Krankheiten des Harnsystems
R07 < 4 Hals- und Brustschmerzen
R45 < 4 Symptome, die die Stimmung betreffen
R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache
R51 < 4 Kopfschmerz
R55 < 4 Synkope und Kollaps
S08 < 4 Traumatische Amputation von Teilen des Kopfes
S11 < 4 Offene Wunde des Halses
S33 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens
S41 < 4 Offene Wunde der Schulter und des Oberarmes
S60 < 4 Oberflächliche Verletzung des Handgelenkes und der Hand
S61 < 4 Offene Wunde des Handgelenkes und der Hand
S62 < 4 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand
S63 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung von Gelenken und Bändern in Höhe 

des Handgelenkes und der Hand
S66 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Handgelenkes und der 

Hand
S90 < 4 Oberflächliche Verletzung der Knöchelregion und des Fußes
S96 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Knöchels und des Fußes
T14 < 4 Verletzung an einer nicht näher bezeichneten Körperregion
T24 < 4 Verbrennung oder Verätzung der Hüfte und des Beines, ausgenommen 

Knöchelregion und Fuß
T39 < 4 Vergiftung durch nichtopioidhaltige Analgetika, Antipyretika und 

Antirheumatika
T75 < 4 Schäden durch sonstige äußere Ursachen
T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder 

Transplantate
T88 < 4 Sonstige Komplikationen bei chirurgischen Eingriffen und medizinischer 

Behandlung, anderenorts nicht klassifiziert
T89 < 4 Sonstige näher bezeichnete Komplikationen eines Traumas

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

9-984 605 Pflegebedürftigkeit
3-200 548 Native Computertomographie des Schädels

Strukturierter Qualitätsbericht 2024 gemäß §136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 SGB V Seite 51



 Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-811 517 Arthroskopische Operation an der Synovialis
3-201 463 Native Computertomographie des Halses
8-930 377 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
5-812 317 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
3-205 247 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
5-794 221 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens
3-203 189 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-814 188 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-790 172 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese
5-785 166 Implantation von alloplastischem Knochenersatz
3-225 164 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel
8-915 161 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
5-900 160 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut
3-206 158 Native Computertomographie des Beckens
3-222 157 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
5-869 145 Andere Operationen an den Bewegungsorganen
5-787 144 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-896 117 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 

erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-820 98 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-793 95 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens
9-401 95 Psychosoziale Interventionen
5-892 85 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
8-800 82 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
5-800 80 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
5-850 79 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
5-780 78 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
5-782 70 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-810 69 Arthroskopische Gelenkoperation
3-202 62 Native Computertomographie des Thorax
5-824 62 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität
5-916 56 Temporäre Weichteildeckung
8-190 51 Spezielle Verbandstechniken
5-792 48 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens
8-201 47 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
5-839 46 Andere Operationen an der Wirbelsäule
5-813 45 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes
8-900 44 Intravenöse Anästhesie
5-796 42 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen
5-829 40 Andere gelenkplastische Eingriffe
8-020 40 Therapeutische Injektion
5-859 38 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-801 33 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
1-854 30 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels
5-032 30 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-822 30 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
8-933 29 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
5-819 28 Andere arthroskopische Operationen
5-855 27 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
5-804 26 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat
3-207 24 Native Computertomographie des Abdomens
5-79a 23 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation mit Osteosynthese
3-802 18 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-786 18 Osteosyntheseverfahren
5-807 18 Offen chirurgische Refixation am Kapselbandapparat anderer Gelenke
5-784 17 Knochentransplantation und -transposition
5-806 17 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Sprunggelenkes
5-78a 16 Revision von Osteosynthesematerial mit Reosteosynthese
8-831 16 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße
5-821 15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-825 15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese an Gelenken der 

oberen Extremität
3-226 14 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
5-931 14 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 

Osteosynthesematerials
5-83b 13 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule
8-144 13 Therapeutische Drainage der Pleurahöhle
8-210 13 Brisement force
5-056 11 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-984 11 Mikrochirurgische Technik
8-192 11 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne 

Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde
5-98d 10 Verwendung von patientenindividuell hergestelltem Instrumentarium
5-033 9 Inzision des Spinalkanals
5-831 9 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
5-895 9 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut
5-902 9 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle
1-632 8 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
1-697 8 Diagnostische Arthroskopie
3-823 8 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel
5-805 8 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
5-823 8 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk
5-856 8 Rekonstruktion von Faszien
5-781 7 Osteotomie und Korrekturosteotomie
5-789 7 Andere Operationen am Knochen
5-795 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen
5-797 7 Offene Reposition einer Fraktur an Talus und Kalkaneus
5-79b 7 Offene Reposition einer Gelenkluxation
5-809 7 Andere Gelenkoperationen
5-894 7 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut
5-930 7 Art des Transplantates oder Implantates
8-158 7 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes
8-987 7 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten 

Erregern [MRE]
3-806 6 Native Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems
3-826 6 Magnetresonanztomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-791 6 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Schaftbereich eines langen 
Röhrenknochens

5-853 6 Rekonstruktion von Muskeln
5-788 5 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-808 5 Offen chirurgische Arthrodese
5-854 5 Rekonstruktion von Sehnen
8-200 5 Geschlossene Reposition einer Fraktur ohne Osteosynthese
8-701 5 Einfache endotracheale Intubation
1-440 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas
3-052 4 Transösophageale Echokardiographie [TEE]
5-783 4 Entnahme eines Knochentransplantates
5-865 4 Amputation und Exartikulation Fuß
5-983 4 Reoperation
8-917 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie
8-98g 4 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit nicht 

multiresistenten isolationspflichtigen Erregern
3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
3-801 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Halses
5-036 < 4 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten
5-826 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität
5-83w < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an der Wirbelsäule
5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie
8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen
1-482 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken
1-503 < 4 Biopsie an Knochen durch Inzision
1-710 < 4 Ganzkörperplethysmographie
1-711 < 4 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
3-220 < 4 Computertomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-221 < 4 Computertomographie des Halses mit Kontrastmittel
3-223 < 4 Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit Kontrastmittel
3-82a < 4 Magnetresonanztomographie des Beckens mit Kontrastmittel
5-031 < 4 Zugang zur Brustwirbelsäule
5-449 < 4 Andere Operationen am Magen
5-541 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums
5-546 < 4 Plastische Rekonstruktion von Bauchwand und Peritoneum
5-815 < 4 Arthroskopische Entfernung und arthroskopischer Wechsel eines 

Bandersatzes am Kniegelenk
5-832 < 4 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule
5-903 < 4 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut
5-932 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
1-444 < 4 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt
1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie
3-227 < 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
3-800 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Schädels
3-805 < 4 Native Magnetresonanztomographie des Beckens
3-820 < 4 Magnetresonanztomographie des Schädels mit Kontrastmittel
3-822 < 4 Magnetresonanztomographie des Thorax mit Kontrastmittel
3-828 < 4 Magnetresonanztomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
5-030 < 4 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule
5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition
5-389 < 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-467 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes
5-799 < 4 Offene Reposition einer Azetabulum- und Hüftkopffraktur mit Osteosynthese
5-803 < 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk
5-830 < 4 Inzision von erkranktem Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule
5-835 < 4 Knochenersatz an der Wirbelsäule
5-836 < 4 Spondylodese
5-840 < 4 Operationen an Sehnen der Hand
5-841 < 4 Operationen an Bändern der Hand
5-857 < 4 Plastische Rekonstruktion mit lokalen Lappen an Muskeln und Faszien
5-864 < 4 Amputation und Exartikulation untere Extremität
5-86a < 4 Zusatzinformationen zu Operationen an den Bewegungsorganen
5-901 < 4 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle
8-123 < 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters
8-133 < 4 Wechsel und Entfernung eines suprapubischen Katheters
8-152 < 4 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax
8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle
8-390 < 4 Lagerungsbehandlung
8-706 < 4 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung
8-861 < 4 Entnahme, Aufbereitung und Applikation von Blutbestandteilen zur lokalen 

Anwendung
8-910 < 4 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie
8-914 < 4 Injektion eines Medikamentes an Nervenwurzeln und wirbelsäulennahe 

Nerven zur Schmerztherapie

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 116
SGB V bzw. § 31a Abs. 
1 Ärzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 
Krankenhausärzten)

Chirurgische Ambulanz
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
chirurgischen 
unfallchirurgischen 
Patienten. (VC00)

◦ Spezialsprechstunde 
(VC58)

Überweisung durch 
Vertragsärzte, Termine 
nach Vereinbarung

AM07 Privatambulanz Chirurgische Ambulanz Privatsprechstunde, 
Privatbehandlungen. 
Termine nach 
Vereinbarungen

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz
◦ Notfallmedizin 

(VC71)

Im Notfall können 
Patienten mit akuten 
Beschwerden ohne 
Einweisung in der 
Notaufnahme behandelt
werden. 24 h sind hier 
Pflegekräfte und Ärzte 
im Einsatz.

AM09 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftli
che Ambulanz

BG Sprechstunde Diagnostik und 
Therapie von Patienten 
nach einem 
Berufsunfall
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach § 95 SGB V

Praxis für Chirurgie und
Orthopädie MVZ 
Diepholz gGmbH 
Zweigpraxis Sulingen

◦ Verletzungen des 
Stütz-und 
Bewegungsapparate
s (VC00)

◦ Nachbehandlung von
Unfallfolgen und 
nach Operationen 
(VC00)

◦ die sogenannte 
„kleine Chirurgie“ 
(Entfernung von 
Hautveränderungen, 
Abszeßspaltung, 
etc.) (VC00)

Termine nach 
Vereinbarungen, offene 
Sprechstunde, Online 
Terminvergabe

AM11 Vor- und nachstationäre
Leistungen nach § 115a
SGB V

Chirurgische Ambulanz Vorstationär erfolgt hier 
die Vorbereitung des 
stationären 
Aufenthaltes. Nach 
stationärem Aufenthalt 
werden im Rahmen der 
Sprechstunde z. B. 
Befunde besprochen.

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-812 286 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-811 191 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-787 91 Entfernung von Osteosynthesematerial
5-810 22 Arthroskopische Gelenkoperation
5-903 22 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut
5-056 15 Neurolyse und Dekompression eines Nerven
5-790 9 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit 

Osteosynthese
5-788 7 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes
5-795 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen Knochen
5-796 7 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen
5-859 5 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-900 5 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut
5-851 4 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie
5-819 < 4 Andere arthroskopische Operationen
5-800 < 4 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Kniegelenkes
5-855 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
1-482 < 4 Arthroskopische Biopsie an Gelenken
1-697 < 4 Diagnostische Arthroskopie
5-057 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven mit Transposition
5-780 < 4 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
5-794 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines 

langen Röhrenknochens
5-849 < 4 Andere Operationen an der Hand
5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie
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OPS-Ziffer Anzahl Offizielle Bezeichnung
5-863 < 4 Amputation und Exartikulation Hand
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑
stationäre BG-Zulassung  Ja☑
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B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 11,29
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

11,29

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 11,29
Fälle je VK/Person 180,69087

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 7,35
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

7,35

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 7,35
Fälle je VK/Person 277,55102
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF24 Manuelle Medizin/Chirotherapie (MWBO 

2003)
ZF28 Notfallmedizin
ZF32 Physikalische Therapie und Balneologie 

(MWBO 2003)
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

(MWBO 2003)
ZF41 Spezielle Orthopädische Chirurgie
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie
ZF44 Sportmedizin
ZF72 Physikalische Therapie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 18,9
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

18,9

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 18,9
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Fälle je VK/Person 107,93650

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 0,6
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,6

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,6
Fälle je VK/Person 3400,00000
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ01 Bachelor
PQ04 Intensiv- und Anästhesiepflege
PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
PQ20 Praxisanleitung
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP08 Kinästhetik
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B-[4].1 Orthopädie, Neurochirurgie und Wirbelsäulenchirurgie

Angaben zur Fachabteilung

Name der Organisationseinheit / 
Fachabteilung

Orthopädie, Neurochirurgie und Wirbelsäulenchirurgie

Fachabteilungsschlüssel 2300
Art der Abteilung Hauptabteilung
Weitere Fachabteilungsschlüssel

◦ Neurochirurgie A ( 1790 )

◦ Schmerztherapie ( 3753 )

◦ Wirbelsäulenchirurgie ( 3755 )

Chefärztinnen/-ärzte

Name Dr. med. Jens Peters
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Chefarzt der Abteilung für allgemeine Chirurgie, 

Unfallchirurgie und Orthopädie
Telefon 04271 / 82 - 33210
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

Name Eleftherios Ebel-Koutoulakis
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ständiger Chefarztvertreter, Facharzt für Chirurgie, 

Traumatologie, Orthopädie, spezielle Unfallchirurgie 
und Orthopädie, Notfallmedizin, ATLS-und DSTC 
Provider

Telefon 04271 / 82 - 33210
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

Name Mouhannad Al-Khiymi
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Arzt der Sektion Wirbelsäulenchirurgie, Facharzt für 

Neurochirurgie
Telefon 04271 / 82 - 33210
Fax 04271 / 82 - 33212
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

Name Thomas Wiemann
Funktion / Arbeitsschwerpunkt Ltd. Oberarzt Multimodale Schmerztherapie
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Telefon 04271 / 82 - 33550
Fax 04271 / 82 - 33552
E-Mail chirurgie.sulingen@kliniken-lkd.de
Strasse / Hausnummer Schmelingstraße 47
PLZ / Ort 27232 Sulingen
URL https://www.kliniken-lkd.de

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärztinnen und Ärzten

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit 
leitenden Ärztinnen und Ärzten dieser 
Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach 
§ 135c SGB V

 Ja☑

Kommentar / Erläuterung
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B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der Organisationseinheit / Fachabteilung

Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VC26 Metall-/Fremdkörperentfernungen
VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik Zertifiziertes EPZ-Zentrum
VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen
VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 

Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule und des 
Beckens

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und 
des Oberschenkels

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und 
des Unterschenkels

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen
VC45 Chirurgie der degenerativen und traumatischen Schäden 

der Hals-, Brust- und Lendenwirbelsäule
VC48 Chirurgie der intraspinalen Tumoren
VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen
VC50 Chirurgie der peripheren Nerven
VC51 Chirurgie chronischer Schmerzerkrankungen
VC52 Elektrische Stimulation von Kerngebieten bei Schmerzen 

und Bewegungsstörungen (sog. „Funktionelle 
Neurochirurgie“)

VC53 Chirurgische und intensivmedizinische Akutversorgung von
Schädel-Hirn-Verletzungen

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen
VC58 Spezialsprechstunde
VC65 Wirbelsäulenchirurgie
VC67 Chirurgische Intensivmedizin
VO01 Diagnostik und Therapie von Arthropathien
VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des 

Bindegewebes
VO03 Diagnostik und Therapie von Deformitäten der Wirbelsäule 

und des Rückens
VO04 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien
VO05 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der 

Wirbelsäule und des Rückens
VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln
VO07 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis 

und der Sehnen
VO08 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Weichteilgewebes
VO09 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und 

Chondropathien
VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes
VO11 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und 

Bewegungsorgane
VO12 Kinderorthopädie Diagnostik und Therapie von 

Fußdeformierungen, 
Hüftdeformitäten, Achsenfehler, 
Glasknochenkrankheiten

VO13 Spezialsprechstunde Operative und konservative 
Orthopädie

VO14 Endoprothetik Zertifiziertes EPZ-Zentrum
VO15 Fußchirurgie
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Nr. Medizinische Leistungsangebote Kommentar / Erläuterung
VO16 Handchirurgie
VO17 Rheumachirurgie
VO19 Schulterchirurgie
VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie
VO21 Traumatologie
VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR03 Eindimensionale Dopplersonographie in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR04 Duplexsonographie in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR10 Computertomographie (CT), nativ in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR11 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR12 Computertomographie (CT), Spezialverfahren in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR13 Elektronenstrahltomographie (EBT) in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR18 Szintigraphie in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR22 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR23 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR25 Knochendichtemessung (alle Verfahren) in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz
VR26 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung in Kooperation mit dem Radiologie-

Zentrum Vechta/ Diepholz

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl 917
Teilstationäre Fallzahl 0

B-[4].6 Diagnosen nach ICD

ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

M17 256 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes]
M16 238 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes]
M48 149 Sonstige Spondylopathien
F45 86 Somatoforme Störungen
M51 56 Sonstige Bandscheibenschäden
M50 49 Zervikale Bandscheibenschäden
T84 32 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder 

Transplantate
M19 12 Sonstige Arthrose
M54 6 Rückenschmerzen
M47 4 Spondylose
T81 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert
M96 < 4 Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems nach medizinischen Maßnahmen, 

anderenorts nicht klassifiziert
S39 < 4 Sonstige und nicht näher bezeichnete Verletzungen des Abdomens, der 

Lumbosakralgegend und des Beckens
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ICD-10-GM-
Ziffer

Fallzahl Offizielle Bezeichnung

G97 < 4 Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen Maßnahmen, 
anderenorts nicht klassifiziert

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert
S22 < 4 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule
S31 < 4 Offene Wunde des Abdomens, der Lumbosakralgegend und des Beckens
S32 < 4 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens
S42 < 4 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes
L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel
M75 < 4 Schulterläsionen
M84 < 4 Veränderungen der Knochenkontinuität
M87 < 4 Knochennekrose
M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten
S82 < 4 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes
S83 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern 

des Kniegelenkes

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-032 363 Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum Os coccygis
5-822 258 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk
5-984 257 Mikrochirurgische Technik
5-820 252 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-033 238 Inzision des Spinalkanals
5-831 165 Exzision von erkranktem Bandscheibengewebe
9-984 163 Pflegebedürftigkeit
9-401 128 Psychosoziale Interventionen
5-832 98 Exzision von (erkranktem) Knochen- und Gelenkgewebe der Wirbelsäule
8-918 95 Interdisziplinäre multimodale Schmerztherapie
8-930 68 Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung des 

Pulmonalarteriendruckes und des zentralen Venendruckes
5-829 62 Andere gelenkplastische Eingriffe
5-98d 62 Verwendung von patientenindividuell hergestelltem Instrumentarium
5-839 55 Andere Operationen an der Wirbelsäule
5-83b 51 Osteosynthese (dynamische Stabilisierung) an der Wirbelsäule
5-030 50 Zugang zum kraniozervikalen Übergang und zur Halswirbelsäule
5-835 46 Knochenersatz an der Wirbelsäule
5-800 41 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes
5-036 31 Plastische Operationen an Rückenmark und Rückenmarkhäuten
5-785 30 Implantation von alloplastischem Knochenersatz
8-800 29 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und 

Thrombozytenkonzentrat
5-780 22 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch
8-915 22 Injektion und Infusion eines Medikamentes an andere periphere Nerven zur 

Schmerztherapie
5-823 20 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Kniegelenk
5-836 17 Spondylodese
5-821 15 Revision, Wechsel und Entfernung einer Endoprothese am Hüftgelenk
5-824 15 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der oberen Extremität
3-205 14 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems
5-787 12 Entfernung von Osteosynthesematerial
8-158 12 Therapeutische perkutane Punktion eines Gelenkes
3-200 10 Native Computertomographie des Schädels
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-896 10 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von 
erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut

3-203 8 Native Computertomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
3-206 8 Native Computertomographie des Beckens
8-020 8 Therapeutische Injektion
5-786 7 Osteosyntheseverfahren
8-190 6 Spezielle Verbandstechniken
1-710 5 Ganzkörperplethysmographie
1-711 5 Bestimmung der CO-Diffusionskapazität
1-854 5 Diagnostische perkutane Punktion eines Gelenkes oder Schleimbeutels
3-222 5 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel
5-812 5 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
8-210 5 Brisement force
5-782 4 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe
5-814 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 

Schultergelenkes
8-933 4 Funkgesteuerte kardiologische Telemetrie
3-201 < 4 Native Computertomographie des Halses
5-035 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rückenmarkes und 

der Rückenmarkhäute
5-784 < 4 Knochentransplantation und -transposition
5-811 < 4 Arthroskopische Operation an der Synovialis
5-850 < 4 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie
1-791 < 4 Kardiorespiratorische Polygraphie
3-802 < 4 Native Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark
5-781 < 4 Osteotomie und Korrekturosteotomie
5-801 < 4 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken
5-854 < 4 Rekonstruktion von Sehnen
5-855 < 4 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide
5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut
5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und 

Unterhaut
8-900 < 4 Intravenöse Anästhesie
8-917 < 4 Injektion eines Medikamentes in Gelenke der Wirbelsäule zur 

Schmerztherapie
1-440 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und 

Pankreas
1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie
1-650 < 4 Diagnostische Koloskopie
1-651 < 4 Diagnostische Sigmoideoskopie
3-208 < 4 Native Computertomographie der peripheren Gefäße
3-226 < 4 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel
3-227 < 4 Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems mit Kontrastmittel
3-228 < 4 Computertomographie der peripheren Gefäße mit Kontrastmittel
3-823 < 4 Magnetresonanztomographie von Wirbelsäule und Rückenmark mit 

Kontrastmittel
5-388 < 4 Naht von Blutgefäßen
5-393 < 4 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen
5-792 < 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Schaftbereich eines 

langen Röhrenknochens
5-793 < 4 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen 

Röhrenknochens
5-803 < 4 Offen chirurgische Bandplastik am Kniegelenk
5-804 < 4 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat
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OPS-301 
Ziffer

Anzahl Offizielle Bezeichnung

5-813 < 4 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des 
Kniegelenkes

5-819 < 4 Andere arthroskopische Operationen
5-826 < 4 Implantation einer Endoprothese an Gelenken der unteren Extremität
5-859 < 4 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln
5-869 < 4 Andere Operationen an den Bewegungsorganen
5-897 < 4 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis
5-900 < 4 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und 

Unterhaut
5-916 < 4 Temporäre Weichteildeckung
5-91a < 4 Andere Operationen an Haut und Unterhaut
5-931 < 4 Art des verwendeten Knorpelersatz-, Knochenersatz- und 

Osteosynthesematerials
5-983 < 4 Reoperation
5-995 < 4 Vorzeitiger Abbruch einer Operation (Eingriff nicht komplett durchgeführt)
8-201 < 4 Geschlossene Reposition einer Gelenkluxation ohne Osteosynthese
8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation
8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation
8-812 < 4 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und 

gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen
8-831 < 4 Legen und Wechsel eines Katheters in periphere und zentralvenöse Gefäße

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

AM04 Ermächtigung zur 
ambulanten 
Behandlung nach § 116
SGB V bzw. § 31a Abs. 
1 Ärzte-ZV (besondere 
Untersuchungs- und 
Behandlungsmethoden 
oder Kenntnisse von 
Krankenhausärztinnen 
und 
Krankenhausärzten)

Chirurgische Ambulanz
◦ Diagnostik und 

Therapie von 
allgemein 
chirurgischen, 
viszeralchirurgischen,
unfallchirurgischen 
und orthopädischen 
Patienten (VC00)

Überweisung durch 
Vertragsärzte, Termine 
nach Vereinbarungen

AM07 Privatambulanz Chirurgische Privat-
Sprechstunde

Termine nach 
Vereinbarungen

AM08 Notfallambulanz (24h) Notfallambulanz In der chirurgischen 
Notfallversorung 
können Patienten mit 
akuten Beschwerden 
ohne Einweisung in der 
Notaufnahme behandelt
werden. 24 h 
Akutversorgung

AM09 D-Arzt-/
Berufsgenossenschaftli
che Ambulanz

BG Sprechstunde

AM10 Medizinisches 
Versorgungszentrum 
nach § 95 SGB V

Praxis für Orthopädie, 
Unfall- und 
Handchirurgie, 
Gefäßchirurgie MVZ 
Diepholz gGmbH

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Verletzungen als 
auch 
verschleißbedingte 

Termine nach 
Vereinbarungen, offene 
Sprechstunde, Online 
Terminvergabe
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Nr. Art der Ambulanz Bezeichnung der 
Ambulanz

Angebotene 
Leistungen

Kommentar / 
Erläuterung

(degenerativen) 
Erkrankungen des 
Bewegungsapparate
s incl. der 
Wirbelsäule (VC00)

◦ Diagnostik und 
Therapie von 
Gefäßerkrankungen 
(VC00)

◦ die sogenannte 
„kleine Chirurgie“ 
(Entfernung von 
Hautveränderungen, 
Abszeßspaltung, 
etc.) (VC00)

AM11 Vor- und nachstationäre
Leistungen nach § 115a
SGB V

Chirurgische Ambulanz Termine nach 
Vereinbarung

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

trifft nicht zu / entfällt

B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden  Ja☑
stationäre BG-Zulassung  Ja☑
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B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-11.1 Ärztinnen und Ärzte

Ärztinnen und Ärzte insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen)

Anzahl Vollkräfte 2,44
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,44

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,44
Fälle je VK/Person 375,81967

davon Fachärztinnen und Fachärzte

Anzahl Vollkräfte 2,44
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

2,44

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 2,44
Fälle je VK/Person 375,81967
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 40,00

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- 
und Schwerpunktkompetenzen)

Kommentar / Erläuterung

AQ06 Allgemeinchirurgie
AQ10 Orthopädie und Unfallchirurgie
AQ41 Neurochirurgie
AQ71 Kinder- und Jugendchirurgie
Nr. Zusatz-Weiterbildung Kommentar / Erläuterung
ZF38 Röntgendiagnostik – fachgebunden – 

(MWBO 2003)
ZF43 Spezielle Unfallchirurgie

B-11.2 Pflegepersonal

Gesundheits- und Krankenpflegerinnen und Gesundheits- und Krankenpfleger

Anzahl Vollkräfte 14,42
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

14,42

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 14,42
Fälle je VK/Person 63,59223

Altenpflegerinnen und Altenpfleger

Anzahl Vollkräfte 0,73
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

0,73
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Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 0,73
Fälle je VK/Person 1256,16438

Krankenpflegehelferinnen und Krankenpflegehelfer

Anzahl Vollkräfte 1,03
Personal mit direktem 
Beschäftigungsverhältnis

1,03

Personal ohne direktes 
Beschäftigungsverhältnis

0

Ambulante Versorgung 0
Stationäre Versorgung 1,03
Fälle je VK/Person 890,29126
Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal 38,50

Pflegerische Fachexpertise der Abteilung

Nr. Anerkannte Fachweiterbildung/ 
zusätzlicher akademischer Abschluss

Kommentar / Erläuterung

PQ05 Leitung einer Station/eines Bereichs
PQ14 Hygienebeauftragte in der Pflege
Nr. Zusatzqualifikation Kommentar / Erläuterung
ZP08 Kinästhetik
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Teil C - Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V

Über § 136a und § 136b SGB V hinaus ist auf Landesebene keine verpflichtende Qualitätssicherung 
vereinbart.

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an Disease-Management-Programmen (DMP) 
nach § 137f SGB V

trifft nicht zu / entfällt

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden 
Qualitätssicherung

Sonstige Verfahren der externen vergleichenden Qualitätssicherung
Leistungsbereich: Hüft- und Knieendoprothetik
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Diverse Indikatoren im Rahmen der Hüft- und 
Kniegelenkendoprothetik
Ergebnis: Zertifikat
Messzeitraum: Jährlich
Datenerhebung: Teilnahme am Endoprothesen-Register-Deutschland
Rechenregeln: gem. Vorgaben von ClarCert
Referenzbereiche:
Vergleichswerte: Benchmarking, Vorjahreswerte
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:

Leistungsbereich: Unfallchirurgie-Schwerverletztenversorgung: Trauma-Netzwerk DGU
Bezeichnung des Qualitätsindikators: Erfassung von Ergebnis- und Prozessqualität in der Versorgung von 
Schwerverletzten
Ergebnis: Prozentwerte
Messzeitraum: Jährlich
Datenerhebung: elektronisch im Trauma-Netzwerk DGU
Rechenregeln:
Referenzbereiche:
Vergleichswerte: Benchmarking, Vorjahreswerte
Quellenangabe zu einer Dokumentation des Qualitätsindikators bzw. des Qualitätsindikatoren-Sets mit 
Evidenzgrundlage:

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen nach § 136b Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB 
V

C-5.1 Umsetzung der Mindestmengenregelungen im Berichtsjahr

Leistungsbereich Mindestmeng
e

Erbrachte 
Menge

Ausnahmetatbestand Kommentar/
Erläuterung

Kniegelenk-
Totalendoprothesen

50 235

C-5.2 Leistungsberechtigung für das Prognosejahr

Leistungsbereich Kniegelenk-Totalendoprothesen
Leistungsberechtigung für das Prognosejahr ja
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Im Berichtsjahr erbrachte Leistungsmenge 235
Die in den letzten zwei Quartalen des Berichtsjahres 
und den ersten zwei Quartalen des auf das 
Berichtsjahr folgenden Jahres erreichte 
Leistungsmenge

215

Die Prognose wurde von den Landesverbänden der 
Krankenkassen und den Ersatzkassen bestätigt

ja

Erstmalige oder erneute Erbringung einer Leistung (§
6 Mm-R)
Sondergenehmigung der Landesbehörden zur 
Sicherstellung einer flächendeckenden Versorgung 
erteilt

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136 Abs. 1 Satz 1 
Nr. 2 SGB V ("Strukturqualitätsvereinbarung")

Nr. Vereinbarung bzw. Richtlinie Kommentar / Erläuterung
CQ31 Richtlinie zur Versorgung der 

hüftgelenknahen Femurfraktur (QSFFx-RL)

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 136b Abs. 3
Satz 1 Nr. 1 SGB V

wird 2025 erneut erhoben

Anzahl der Fachärztinnen und Fachärzte, psychologische Psychotherapeutinnen und 
Psychotherapeuten sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -
psychotherapeuten, die der Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete 
Personen)

0

Anzahl derjenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre 
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt

0

Anzahl derjenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 0

 

(*) nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und 
Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und 
Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de)

C-8 Pflegepersonaluntergrenzen im Berichtsjahr

8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Fachabtei
lung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Monatsbe
zogener 
Erfüllung
sgrad

Ausnahm
etatbestä
nde

Kommentar

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Unfallchirurgie

Station 1 Tag 100,00 6 Personal auf dem 
Dienstplan der Station 
5. 1 eingetragen, da es
sich sonst nicht 
melden lässt.; Station 
zeitweise geschlossen
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Fachabtei
lung

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Monatsbe
zogener 
Erfüllung
sgrad

Ausnahm
etatbestä
nde

Kommentar

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 1 Nacht 100,00 10 Personal auf dem 
Dienstplan der Station 
5. 1 eingetragen, da es
sich sonst nicht 
melden lässt.; Station 
zeitweise geschlossen

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Orthopädi
e

Innere Medizin, 
Orthopädie

Station 5 Tag 100,00 3

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Orthopädi
e

Orthopädie Station 5 Nacht 100,00 12

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Orthopädi
e

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 3 Nacht 75,00 12

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Orthopädi
e

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 3 Tag 100,00 9

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Orthopädi
e

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 2 Nacht 100,00 12 Station zeitweise 
geschlossen

Allgemein
e 
Chirurgie, 
Orthopädi
e

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 2 Tag 100,00 3 Station zeitweise 
geschlossen

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station 4 Nacht 100,00 12

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station 4 Tag 100,00 7

8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG
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 Kliniken Landkreis Diepholz gGmbH, Klinik Sulingen

Fachabteilu
ng

Pflegesensitiver 
Bereich

Station Schicht Schichtbez
ogener 
Erfüllungsg
rad

Kommentar

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie, 
Unfallchirurgie

Station 1 Nacht 67,41 Personal auf dem 
Dienstplan der Station 5. 
1 eingetragen, da es sich 
sonst nicht melden lässt.; 
Station zeitweise 
geschlossen

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin

Allgemeine Chirurgie, 
Innere Medizin, 
Unfallchirurgie

Station 1 Tag 96,03 Personal auf dem 
Dienstplan der Station 5. 
1 eingetragen, da es sich 
sonst nicht melden lässt.; 
Station zeitweise 
geschlossen

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Orthopädie

Orthopädie Station 5 Nacht 29,59

Allgemeine 
Chirurgie, 
Innere 
Medizin, 
Orthopädie

Innere Medizin, 
Orthopädie

Station 5 Tag 98,63

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 3 Tag 93,99

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 2 Tag 97,48 Station zeitweise 
geschlossen

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 3 Nacht 63,11

Allgemeine 
Chirurgie, 
Orthopädie

Allgemeine Chirurgie, 
Orthopädie, 
Unfallchirurgie

Station 2 Nacht 42,42 Station zeitweise 
geschlossen

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station 4 Tag 97,81

Innere 
Medizin

Innere Medizin Station 4 Nacht 34,15

C-10 Umsetzung von Anforderungen an die Anwendung von Arzneimitteln für 
neuartige Therapien

trifft nicht zu / entfällt
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